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Liebe Göriacherinnen  

und Göriacher! 
 

Eine unvergessliche Winterpracht liegt hinter uns.  

Kinder, Gäste und so mancher von uns hat die  

Annehmlichkeiten (Skitouren, Langlaufen, Schifahren 

auf Naturschnee…)  des vergangenen Winters richtig 

genossen. Mit Schmunzeln ist aber immer wieder  

erzählt worden, dass so mancher knapp davor stand, 

sich eine Schneefräse zu kaufen, um der nicht enden 

wollenden „Schneeschauflerei“ zu entkommen. Diese nicht ganz ernst  

gemeinte Äußerung zeigt auf, wie gut unser Winterdienst funktioniert.  

Trotz gewaltiger Schneemassen, Windverwehungen und Glatteis waren  

Straßen und Wege jederzeit freigeräumt und gestreut.  

 

Der neue Bauhof hat sich in  

dieser extremen Situation  

bestens bewährt. Die  

Maschinen konnten jederzeit in 

einem temperierten Raum  

gewartet und entsprechend  

ihrem Einsatz vorbereitet  

werden – optimal für die  

Lebensdauer unserer  

Gerätschaften. Entscheidend für  

gutfunktionierende Maschinen 

sind aber auch jene, die sie bedienen. Ein großes „Danke“ an unsere  

Gemeindearbeiter Hans Pöllitzer und Heinrich Zehner. 

Der viele Schnee ist mit Kosten für eine Gemeinde verbunden, aber  

unverzichtbar für den Tourismus und unseren Wasserhaushalt, der 2011  

aufgrund der geringen Niederschläge extrem belastet wurde. 

 

Jetzt freue ich mich auf das Frühjahr mit dem Erwachen der Natur, dem  

Längerwerden der Tage und dem Kinderlärm in den einzelnen Ortschaften. 

Apropos Thema „Kinder“!   

 

Der besorgniserregende Geburtenrückgang im Lungau wird in den  

nächsten zehn bis fünfzehn Jahren für  Betriebe, Kleinschulen, Vereine,  

letztlich für unsere Gemeinden dramatische Folgen haben.  

In diesem Zusammenhang ist meinerseits angedacht, leistbare  

Mietwohnungen in Göriach zu schaffen. Ein Ziel, das ich mit großer  

Hartnäckigkeit verfolgen werde.  

 

Danke für die rege Beteiligung bei der Pfarrgemeinderatswahl. Es war ein 

klares Zeichen der Solidarität für unseren Herrn Pfarrer und jener, die sich 

ehrenamtlich für uns im Pfarrgemeinderat engagieren wollen. 

Für die anstehenden österlichen Feiertage wünsche ich euch allen Erholung 

an Leib und Seele. Danke für die wohlwollende Zusammenarbeit. 
 

Gesegnete Ostern! 

  

 
 

 

 

Aufhebung der Frostsperre 
 

Die Frostsperre wird sonnseitig 

(Gemeindestraße von Wassering  

Richtung Hintergöriach und  

Vordergöriach), am Freitag,  

den 30.03.2012 aufgehoben. 

 

Der Güterweg Eder nach  

Hintergöriach und die  

Gemeindestraße nach Mariapfarr  

voraussichtlich zwei Wochen später. 

 

Bgm. Mag. Reinhard Radebner 

 

Silofolien - Sammlung 

 
 

Der Maschinenring führt die  

Silofoliensammlung für seine  

Mitglieder heuer erstmals  

gratis  

durch. Aus diesem Grund findet sie in  

Mariapfarr beim Recyclinghof statt. 

 

 

Datum: Freitag, 4. Mai 2012 

 

Ort:  Recyclinghof in Mariapfarr 

 

Zeit: 12.30 - 14.30 Uhr 

 
Um einen reibungslosen Ablauf der  

Foliensammlung zu gewährleisten,  

bitten wir um pünktliches Erscheinen. 

 

Gesammelt werden:  

 

 Rundballenwickelfolien  

 Fahrsilofolien 

 

 

Die Folien müssen trocken, besenrein‚ 

und ohne sonstige Verunreinigungen 

sein. 

 

Netze und Schnüre müssen von Folie 

getrennt sein. 
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Problemstoffsammlung 
 

 

Die diesjährige mobile  

Problemstoffsammlung findet  

am Freitag, den 20.04.2012, 

von 13.00 – 14.00 Uhr, 

bei der Müllsammelstelle beim  

Infrastrukturhaus statt.  

 

 

 

Abgegeben werden können: 

 

 Arzneimittel und Medikamente 

 Kanülen und sonstige spitze Gegenstände 

 Laborabfälle und Chemikalienreste 

 Wasch- und Reinigungsmittel 

 Lösemittel, halogeniert und nicht halogeniert 

 feste fett- und ölverschmutzte Betriebsmittel 

 Altlacke 

 nicht ausgehärtete Farben und Farbreste 

 sonstige farb-, lack- und anstrichhaltige Abfälle 

 Säuren und Säuregemische 

 Laugen und Laugengemische 

 Entwicklerbäder 

 Quecksilber, quecksilberhaltige Rückstände 

 Elektrolytkondensatoren 

 Druckgaspackungen oder Spraydosen mit Inhalt 

(leere Spraydosen müssen über den gelben Sack  

entsorgt werden!) 

 Asbest und Asbestabfälle 

 Druckfarbenreste, Kopiertoner  

 

 

 KFZ-Batterien werden nicht angenommen,  

diese sind bei der Sperrmüllabfuhr zu entsorgen. 

 

 Ausgehärtete Farben müssen im Restmüll entsorgt  

werden. 

 

 

Gemeinsam mit den Vereinen und  

verschiedenen Veranstaltern  

haben wir folgende Terminvorschau  

für das heurige Jahr zusammengestellt 

 

 
 

28.04. Konzert der TMK–Göriach 

  20.00 Uhr in der Kirche 

 

18.05. Florianifeier, 19.00 Uhr 

 

19.05. Landjugend - Fest obroat´n 

 

20.05. Maibaumsteigen der 

  Landjugend 

 

16.06. Kindergarten - Elternfest 

   14.00 Uhr 

 

20.07. Standkonzert der TMK-Göriach 

 

29.07.  Almmesse und Almfest 

   11.00 Uhr im Hüttendorf 

 

05.08. Imkerwallfahrt bei der  

  Ambrosiuskapelle 

   bei Schlechtwetter in der Kirche 

 

18.08  Sommerfest der Feuerwehr 

 

29.09.  Schafabtrieb im Hüttendorf 

   ab 10.00 Uhr 

 

12. - 20. 10.  Bildungswoche:  

  Eröffnung der Bücherei 

 

04.11. Kameradschaftstag 

 

09.11. Laternenfest im Kindergarten 

 

09.12. Benefizumtrunk beim Trausnitz 

 

31.12. Silvesterparty der Feuerwehr 
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Auch für die Heizperiode 2011/2012 wird das Land  

Salzburg mit dem Heizscheck die finanziellen  

Mehrbelastungen der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen 

mit niedrigem Einkommen ausgleichen. Der Heizscheck ist 

eine einmalige Unterstützung von 150 €, die unabhängig 

von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt wird. 

Personen, die im Land Salzburg ihren Wohnsitz haben, 

erhalten unter Nachweis (Rechnung) der tatsächlichen  

Heizkosten einen Heizkostenzuschuss, wenn nachstehende 

Einkommensgrenzen nicht überschritten werden. ‚ 

Der Heizscheck kann bei Gemeinde beantragt werden.  

Die Antragsfrist dauert bis 31.7.2012. 

Höhe 

€ 150,- pro Haushalt  

(einmalige Leistung für die Heizperiode 2011/2012) 

 

Einkommensgrenzen 
 

Der Heizscheck wird nur gewährt, wenn folgende  

Einkommensgrenzen nicht überschritten werden: 

 Alleinlebende ….............................................. € 800,- 

 Ehepaare, Lebens- und  

Haushaltsgemeinschaften ............................. € 1.200,- 

 Zuschlag für jedes Kind im Haushalt .............. € 200,- 

 Zuschlag für jede weitere  

erwachsene Person im Haushalt ……….……..€ 400,- 

 

 

 

 

 Eine Aktion  

des Landes Salzburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von dieser Förderung ausgenommen sind 

 BewohnerInnen von Schüler- und StudentInnnen und 

sonstigen Heimen sowie BewohnerInnen von  

Senioren- und Pflegeheimen 

 

 AsylwerberInnen, deren Aufenthalt in Salzburg im  

Rahmen der Grundversorgung sichergestellt ist 

 

 Personen bei denen vertraglich sichergestellt ist,  

dass für Ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 

(Übergabevertrag) und Personen, die Ihren Brennstoff  

aus eigenen Energiequellen abdecken können. 

 

Die Heizkosten sind durch eine Bestätigung der  

Hausverwaltung oder durch eine Rechnung der  

Heizkosten bzw. Brennstoffe in der Höhe von mindestens  

€ 150,-  nachzuweisen. 

 

Anträge 

 

Anträge können ab sofort, bis spätestens 31.7.2012,  

eingebracht werden und liegen am Gemeindeamt auf. 
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Ab Juni 2012:  

Urlaub mit dem Kinderpass 

 

Ab Juni 2012 ist es so weit: Jedes Kind braucht  

verpflichtend seinen eigenen Kinderpass als  

Reisedokument. Die Eintragung bei den Eltern gilt dann 

nicht mehr. Auch, wenn der Pass der Eltern noch länger 

gültig sein sollte. Eine gute Gelegenheit für alle Eltern,  

ihren bisherigen Pass gleich gegen einen der modernsten 

Reisepässe der Welt zu tauschen. Damit alles sicher passt. 

 

Bereits seit 15. Juni 2009 sind Kindermiteintragungen  

im Pass der Eltern nicht mehr möglich. Vorher gemachte  

Eintragungen gelten nur mehr bis 15. Juni 2012. Ab diesem 

Zeitpunkt benötigt jedes Kind für jeden Grenzübertritt ein 

eigenes Reisedokumente (Reisepass oder - sofern nach den 

Einreisebestimmungen des Gastlandes zulässig -  einen 

Personalausweis).  

Die Gültigkeit des Reisepasses der Eltern – mit der  

Kindermiteintragung – bleibt davon unberührt.  

Er gilt weiter bis zum darin gedruckten Ablaufdatum. 

 

 
 

Wie viel kostet der Reisepass  

und wie lange ist er gültig?  

 

Bei Erstausstellung (bis zum bzw. am 2. Geburtstag) ist  

der Reisepass gebührenfrei. Nach dem 2. Geburtstag kostet 

er 30 Euro bzw. ab dem 12. Geburtstag 75,90 Euro.  

Für Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahr beträgt die 

Gültigkeitsdauer 2 Jahre. Ab dem 2. Geburtstag bis zum 

vollendeten 12. Lebensjahr muss der Reisepass für ein 

Kind alle 5 Jahre erneuert werden. Ab dem 12. Lebensjahr 

wird ein Reisepass mit Fingerabdruck mit 10-jähriger  

Gültigkeit ausgestellt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wo kann ein Reisepass beantragt werden? 

 

Unabhängig von Ihrem Wohnsitz können Sie Ihren neuen 

Sicherheitspass bei jeder österreichischen Passbehörde  

beantragen. Das sind Magistrat oder  

Bezirkshauptmannschaft sowie die österreichischen  

Vertretungen im Ausland. Der neu ausgestellte  

Sicherheitspass wird Ihnen im Inland innerhalb von  

fünf Arbeitstagen per Post an Ihre Wunschadresse (RSb)  

zugestellt. 

 
 

Richtlinien für das Foto 

 

Das Foto für einen neuen Reisepass darf nicht älter als 

sechs Monate sein. Es muss zudem den internationalen  

Kriterien entsprechen, was z.B. Format, Hintergrund oder 

Ausleuchtung betrifft. Detail-Infos dazu finden Sie auf 

www.bmi.gv.at/passbild.  

 

Alle wichtigen Informationen zum Reisepass können Sie 

außerdem auf der Webseite des Innenministeriums 

www.passkontrolle.at nachlesen. 

Foto: BM.I, Alexander Tuma  

http://www.bmi.gv.at/passbild
http://www.passkontrolle.at
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Scheckkartenführerschein   
 

Jetzt umtauschen:  

alle bis 2013 ausgestellten Führerscheine sind bis  

2033 gültig, Führerscheine danach nur noch 15 Jahre 

 

 

 

Mit 19. Jänner 2013 wird EU-weit der neue befristete  

EU-Scheckkartenführerschein ausgegeben. Mit dem  

regelmäßigen Dokumententausch und den dadurch  

aktuellen Fotos soll Fälschungen vorgebeugt werden. Die 

EU-Richtlinie schreibt einen Austausch des Dokuments im 

10- oder 15-Jahres-Intervall vor. Österreich sichert sich mit  

15 Jahren die maximale Gültigkeitsdauer. 

(Dabei handelt es sich nur um eine administrative  

Befristung, wer sie versäumt, läuft keine Gefahr, seinen  

Versicherungsschutz zu verlieren.) 

 

Auch wer den Führerschein aufgrund von Verlust,  

Diebstahl oder Änderungen (wenn Lenkerinnen und  

Lenker den Führerschein als amtliches Dokument benutzen 

wollen) ersetzen muss, erhält den neuen EU-Scheckkarten-

führerschein. 

 

Alle bis 2013 erteilten Lenkerberechtigungen, auch die 

alten rosa Führerscheine, sind bis 19.1.2033 gültig. 

 

 

Neues zum Führerschein: 

 

Muss ich jetzt meinen Papierführerschein umtauschen? 
 

Nein. Ein Umtausch ist nur nötig, wenn sich entweder  

Daten (zum Beispiel Namen) ändern, eine zusätzliche  

Führerscheinklasse erworben wird oder der Führerschein 

verloren geht. 

 

 

Kann ich meinen Papier-Führerschein schon vor 2033 

umtauschen? 
 

Natürlich. Ein Umtausch in das praktische, EU-weite  

einheitliche Scheckkartenformat ist jederzeit möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Muss ich meinen Scheckkartenführerschein jetzt gegen 

einen befristeten Führerschein umtauschen? 
 

Es gelten dieselben Bedingungen wie beim  

Papier-Führerschein – spätestens Umtausch bis Ende 2032. 

Bis Ende 2032 müssen alle unbefristet ausgestellten  

Führerscheine aus dem Verkehr gezogen sein. 

 

 

Ich habe schon einen Führerschein.  

Ist dieser ab 2013 nur mehr befristet gültig? 
 

Bis spätestens Ende 2032 muss der Führerschein gegen 

einen befristet ausgestellten Führerschein ausgetauscht 

werden. Alle bis 2013 ausgestellten Führerscheine bleiben 

bis Anfang 2033 gültig. 

 

 

Sie wollen einen neuen EU-Scheckkartenführerschein 

– so einfach geht der Umtausch: 
 

Sie gehen zu einer Führerscheinbehörde und beantragen 

den neuen Scheckkartenführerschein: 

Sie geben ihren Führerschein bei der Behörde ab und  

erhalten den vorläufigen Führerschein. Innerhalb  

von 5 bis 10 Tagen wird Ihnen der neue  

Scheckkartenführerschein per Post zugestellt. 

 

Oder: Sie behalten Ihren Führerschein – nach 5 bis 10 

Tagen können Sie den neuen Führerschein bei der  

Behörde abholen und geben ihre alte Lenkerberechtigung 

dort ab. 

 

Alle weiteren Informationen zum Führerschein gibt es 

auf  www.scheckkartenführerschein.at oder als Broschüre 

zu bestellen unter 0800 / 215 359 im Bürgerservice des 

bmvit: 

http://www.scheckkartenführerschein.at
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Die Aktion verfolgt das Ziel, wertvolle Obstsorten  

(Alte- und Neue) als Landschaftselemente wie  

Streuobstanlagen und Obstbaumgruppen zu sichern,  

wiederherzustellen und die Funktionsfähigkeit zu  

verbessern. 

 

Den Fördergebern ist es besonders wichtig, dass  

altbewährte und robuste Sorten zur Erhaltung unserer  

Kulturlandschaft ausgepflanzt werden. Mit dieser Aktion 

soll auch Gelegenheit gegeben werden, neue Sorten, die 

verschiedenste Resistenzen auch gegen die Baumseuche 

Feuerbrand aufweisen, auf ihre Tauglichkeit in unserem 

Klima zu prüfen. Nur durch solche Maßnahmen ist es  

möglich sowohl den Obstbestand auf den bäuerlichen  

Streuobstwiesen aber auch in den Gärten für den  

Selbstversorger- und Siedlungsobstbau weiterhin zu  

erhalten. 

 

Die Pflanzaktion umfasst ausgewählte Apfel-, Birnen- und 

Zwetschkensorten sowie Süß- und Sauerkirschen und den 

Ankauf von ausgewählten landestypischen und bewährten 

Sorten in der Wuchsform Hoch- und Halbstamm für den 

Streuobstbau und auch Viertelstamm und kleinwüchsige 

Obstbäume wie Busch, Spindel-Busch und Spindel für den 

Selbstversorger- und Siedlungsobstbau. Die Maßnahme 

läuft mit heurigem Vegetationsbeginn an und dauert bis 

Juni 2013. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Abwicklung dieser Aktion und die Bestellung der 

Obstbäume erfolgt über die örtlichen Obst- und  
Gartenbauvereine, die dafür Infrastruktur und das  

Fachwissen ihrer Funktionäre und Baumwarte einbringen.  

 

 

 

Die Förderung für die Obstbäume laut Sortenliste beträgt 

für Hochstamm 14 €, für Halbstamm 10 €, für  

Viertelstamm und Spindel-Busch jeweils 8 € pro Stück. 

Der Restbetrag ist vom Obstbaumkäufer zu bezahlen.  

 

 

Die Bestellung ist mit 8 Stück pro Haushalt, Familie oder 

Betrieb limitiert. Die Teilname ist nicht an die  

Mitgliedschaft bei einem Obst- und Gartenbauverein  

gebunden. Bestellungen sind allerdings nur über örtliche 

Obst- und Gartenbauvereine möglich. Die Dauer dieses 

Projektes umfasst die heurige Vegetationszeit bis Juni 

2013. 

 

Listen und Formulare sind am Gemeindeamt erhältlich. 

 

 

 

Naturobstbau 2012 

 
Eine geförderte Pflanzaktion der Obst- und Gartenbauvereine, 

des Landesverbandes und der Landwirtschaftskammer  
 mit Unterstützung von Europäischer Union  

und dem Land Salzburg 
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Aktuelles aus der Infostelle 

 

Die Gemeinde stellt ab sofort das 

elektronische Gästemeldeblatt zur 

Verfügung: 

 
 

Vorteile: 

 Adressen der Gäste 

 Überblick bei Ehrungen 

 Keine Meldezettel mehr 

 

 

Das Sommerjournal ist bereits eingelangt. 

 

 

Terminvorschau 
 

Almmesse am 29.07.2012 

 

Schafabtrieb am 29.09.2012 

 

 

Ehrungen 
5 Jahre 

 

Stephanie Tröster, Deutschland 

bei Fam. Bogensperger 

 

10 Jahre 

 

Fam. Krause, Deutschland 

bei Fam. Esl 

 

Edeltraud Gassert, Deutschland 

bei Fam. Bogensperger 

 

Diethelm Gandyk und Barbara Bachmeier 

bei Fam. Holzer 

 

Gabriele Weise und Detlef Prause, Deutschland 

bei Fam. Zehner 

 

Fam. Joost und Cecile Koolen, Niederlande 

bei Fam. Bauer Rosi und Willi 

 

15 Jahre 

 

Fam. Freinbichler, Salzburg 

bei Fam. Esl 

 

20 Jahre 

 

Fam. Marion und Frank Slawik, Deutschland 

bei Fam. Santner - Eder 

 

Günther und Gunhild Schmidt, Deutschand 

Bei Fam. Bauer  - Rader 

 

25 Jahre 

 

Fam. Döring 

bei Sabine Trimmel 

 

Tushild und Michael Eggersmann, Deutschland 

und 

Ute und Klaus Werner Lierse, Deutschland 

bei Fam. Bauer Rosi und Willi 

 

 

 

30 Jahre 

 

Elfriede und Karl Macht, Deutschland 

bei Fam. Lankmayer - Zehenthof 

 

Rainer Kursch und Ulli Schmidt 

bei Fam. Bauer - Rader 
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Gleich nach dem 

Schikurs hat uns 

eine Dame im 

Kindergarten  

besucht, die wir 

noch nie zuvor 

gesehen haben. 

Die Frau hat uns 

erzählt, dass sie 

vom ÖAMTC 

kommt, und uns 

etwas über die Sicherheit im Straßenverkehr lernen möchte. 

Das klingt jetzt eigentlich eher gar nicht lustig! Sicherheit-

Straßenverkehr-Lernen…Aber ihr könnt euch gar nicht  

vorstellen, wie cool dieser Vormittag wieder war.  

Das war echt spannend und aufregend! 

Im Februar hat sich dann alles um das Thema Zauberwald 

gedreht und wir haben zwei lustige  Faschingsfeste gefeiert! 

Am Faschingsmontag war „Das Zauberwaldfest“, bei dem 

wir unsere selbst 

gestalteten  

Verkleidungen 

angezogen haben. 

Wir waren alle 

Zauberbäume, 

haben lustige 

Spiele gespielt und 

eine gute Krapfen-

jause genossen! 

Dann war es langsam aber sicher an der Zeit, den Winter 

einmal aus unseren Räumen zu vertreiben und uns auf 

den Frühling und Ostern vorzubereiten. Nun ging es  

wieder eifrig ans Basteln und Erlernen neuer Lieder und 

Gedichte. Wir hörten neue Geschichten und erlebten 

neue Bilderbücher. 

In der Woche vom 12. - 16.März 2012 besuchte uns dann 

Alexandra Moser, die in Liezen die Bakipäd besucht und 

schon selber hier in den Kindergarten gegangen ist. Wie 

schnell doch die Zeit vergeht und jetzt ist sie schon bald 

eine erwachsene Frau und Kindergartenpädagogin. 

Wir waren schon sehr gespannt, was sie alles mit uns  

vorhat. Jedenfalls freuten wir uns schon auf eine  

Abwechslung. Es war wirklich wieder einmal etwas  

Anderes und eine sehr aufregende Woche. 
 

Dann haben wir uns noch intensiver auf Ostern  

vorbereitet. Das heißt, dass  die Osternester zu basteln 

waren, Ostergeschenke für Mama und Papa, viel Neues 

zu lernen und üben.  Wichtig war auch, nicht zu  

vergessen,  warum wir Ostern überhaupt feiern. Wir  

haben viel über den Sinn und den Ursprung von Ostern 

geplaudert und gehört. 

Nach den Osterferien werden wir uns allmählich auf  

Frühling und vielleicht schon bald auf Sommer  

umgestellt haben und baden gehen, viel Zeit im Wald 

und Garten verbringen können und irgendwann im Juni 

(voraussichtlich am 16. Juni 2012), findet dann unser 

Familienfest statt.                                Andrea & Kinder 

 

 

Das kann man 

fast nicht  

toppen, aber 

am Faschings-

dienstag  

durften wir 

uns verkleiden 

wie wir  

wollten, und 

wurden dann 

auch noch 

geschminkt, 

wie wir wollten. Natürlich gab es auch da Spiel und Spaß 

und eine köstliche Faschingsjause und viel Süßes! 

 

Ganz „passend“ dazu, besuchte uns dann am Ascher- 

mittwoch die Zahngesundheitserzieherin, Birgit Moser, 

und hat uns viel Wissenswertes über unsere Zähne und 

unsere allgemeine Gesundheit im Zusammenhang mit 

gesunden Lebensmitteln, vermittelt. 

Natürlich war auch das ein Tag voller lustiger Spiele und 

Spaß! 

 

Liebe GöriacherInnen! 
 

Im Kindergarten hatten 

wir im Jänner nach den  

Weihnachtsferien  

unseren Schikurs mit 

großem Abschluss-

rennen. Es hat uns 

wirklich sehr gefreut, 

wie viele  

Zuschauer dabei 

waren (mehr als 

bei manchen 

Weltcuprennen 

in Amerika)!  
 

Danke fürs 

Kommen und 

Anfeuern. 



 

 

Volksschule 

Seite 10 

 

 

Theaterfahrt der VS Göriach 
 

Am 06. Februar 2012 war es so weit. Die Schüler der  

VS Göriach brachen zu der alljährlichen Theaterfahrt 

auf. Gezeigt wurde „Ronja Räubertochter“ nach einem 

Buch von  Astrid Lindgren. 

 

In einer Gewitternacht wird Ronja, die Tochter des Räuberhauptmanns Mattis und dessen Frau Lovis geboren. Ihr  

Leben ist sehr turbulent. Einsam streift sie oft durch den Wald. Dort lernt sie Birk kennen, den Sohn einer verfeindeten  

Räuberfamilie, den Borkas. Eigentlich dürften sich die beiden nicht mögen, doch bald verbindet sie eine Freundschaft. 

Gemeinsam schaffen sie es, alle Gefahren der Natur zu überstehen und sogar die verfeindeten Familien zu einer  

Versöhnung zu bewegen. 

 

Viel Schwung in das Stück bringen auch Musik und Tanz, sowie die wilden Räuber in ihren fetzigen Kleidern, die sich 

zum Schluss als sehr liebenswürdig erweisen. Ein besonderer Applaus gebührt dem Glatzenbär, der durch das ganze 

Stück führte. Das gute Ende zeigt uns, wie wichtig Freundschaft, Versöhnung und Mut für ein glückliches  

Zusammenleben sind. 

 

Die Kinder waren ganz begeistert von der Aufführung und arbeiteten in der Schule die Geschichte noch einmal auf,  

indem sie sich den Film „Ronja Räubertochter“ ansahen, der wirklich in Schweden, der Heimat von Astrid Lindgren, 

spielt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Singende Schule 

 
Die Volksschule Göriach nimmt auch in diesem Schuljahr neben zwölf  

weiteren Schulen im Bezirk Tamsweg am Projekt „Singende Schule“ teil.  

 

Das Ziel ist es, ein gemeinsames Liedgut zu erarbeiten, das von allen  

SchülerInnen gesungen werden kann. 

Die teilnehmenden Schulen wurden aufgefordert die beliebtesten Lieder aus verschiedenen Kategorien zu sammeln und 

abzugeben. Im kommenden Schuljahr soll dann ein Liederbuch herausgegeben werden.  

An unserer Volksschule wird den Kindern im Rahmen dieses Projektes in jedem Monat ein „Lied es Monats“ vorgestellt 

und mit ihnen erarbeitet. 

Mit der Teilnahme an diesem Projekt wird die Freude am Singen und Musizieren unserer SchülerInnen gestärkt. 

            Sandra Bayr 



 

 

Volksschule 
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Gruppensieger 

 

 

Schüler-Schirennen 

 
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 1.März beim Kirchbühellift 

am Obertauern das 44. Schirennen der VS Göriach statt. 

Es war eine Freude und äußerst spannend, unsere RennläuferInnen 

während ihrer Fahrt zu beobachten! 

Angefeuert von den Eltern, Großeltern, dem Herrn Bürgermeister und 

dem Herrn Vizebürgermeister bewiesen alle Kinder großen Kampf-

geist und zeigten tolle sportliche Leistungen! 

Die anschließende Siegerehrung durften wir wieder im DAV-Haus 

durchführen. 

Als Preise warteten schöne Pokale, Bücher und Gutscheine auf die 

Mädchen und Buben. 
 

Für die großzügige Bewirtung der Kinder bedanken sich auf diese 

Weise noch einmal alle VolksschülerInnen, deren Eltern sowie die 

Lehrerinnen bei Daniela und Gerald Zehner! 
 

Ein großer Dank gilt auch unseren Klassenelternvertreterinnen, Schreilechner Angelika und  

Macheiner Doris, sowie deren Stellvertreterinnen, Fuchsberger Barbara und Rottensteiner 

Theresia, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung des Rennens großartig  

unterstützten. 
 

Bei Bürgermeister Mag. Reinhard Radebner, Vizebürgermeister Hans Georg Draxl und  

OFK Alois Macheiner bedanken wir uns für die schönen Pokale. 
 

Ein herzlicher Dank geht auch an alle Göriacherinnen und Göriacher, die mit ihren Spenden 

den Ankauf der schönen Sachpreise ermöglichten.                                                                            Karin Braunsteiner  

Die Ö3-Wundertüte macht Schule 

 
Auch heuer nahm die VS Göriach wieder an der  

Handysammelaktion für bedürftige Familien in Österreich teil. 

Insgesamt wurden 82 Handys gesammelt! 

So kam die VS Göriach bei der Sammlung „Handys pro Kind“  

an die 15. Stelle, bei der Schulwertung „Handys insgesamt“ an  

die 138. Stelle von 1062 teilnehmenden Schulen. 

 

Das war wirklich eine tolle Leistung. 

Ein großes Danke allen Handysammlern!  

Susanne Priesel 

 

Knaben I: 

Zehner Manuel  (Tagessieger) 

Wallinger Elias 

Rottensteiner Paul 

 

Mädchen I: nur 2 Mädchen am 

Start 

Seifter Antonia 

Lankmayer Klara 

 

Knaben II: 

Rottensteiner Marian 

Macheiner Lukas 

Rottensteiner Daniel 

 

Mädchen II: 

Zehner Lisa 

Seifter Valentina 

Gruber Franziska 



 

 

Landjugend 

 

Jahreshauptversammlung der Landjugend Göriach 

 

Am 11.03.2012  durfte die Landjugend Göriach auf ein erfolgreiches und ausrückungsreiches Jahr zurückblicken.  

Nach dem gemeinsamen Kirchgang in der Ortskirche lud die Landjugend Göriach zur Jahreshauptversammlung beim 

Lacknerhof ein.  

 

Die Gruppenleitung Petzlberger Christina und Zehner Josef freuten sich über die zahlreich erschienen Ehrengäste und 

interessierten Göriacher, sowie Mitglieder von anderen Landjugendgruppen aus dem Bezirk.  

 

Nach der Protokollverlesung der letzten Jahreshauptversammlung und dem Kassabericht erfolgten die Neuwahlen für 

den Vorstand: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend bekamen Draxl Harald und Holzer Daniel das  

Leistungsabzeichen in Bronze verliehen.  

 

Die neuen Landjugendmitglieder Moser Markus, Wirnsperger Josef,  

Grall Daniela, Grall Dominik, Wieland Elisabeth und Winkler Anna  

stellten sich kurz vor.  

 

Leider gab es auch einige Austritte:  

Santner Josef, Rottensteiner Viktoria, Rottensteiner Madeleine,  

Wieland Katharina, Wieland Christina, Fuchsberger Lisa und  

Pausch Danja verließen die Landjugend. 

 

Die Landjugend Göriach freut sich auf ein neues spannendes Jahr mit  

zahlreichen Ausrückungen und Veranstaltungen und bedankt sich bei allen 

Landjugendmitgliedern für ihr Mitwirken. 
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Terminvorschau 

 

 

19. Mai: "Fest-Obroat'n"  

vom Jubiläumsfest  

 

20. Mai: Maibaumsteigen 
 

 

 

Leiter:     Zehner Josef 

Leiterin:    Petzlberger Christina 
 

1. Leiter Stellvertreter  Neumann Daniel 

2. Leiter Stellvertreter  Draxl Harald 
 

1. Leiterin Stellvertreterin Lerchner Sonja 

2. Leiterin Stellvertreterin Moser Alexandra 
 

Schriftführerin:    Holzer Patricia 

Schriftführerin Stellvertreterin Lankmayer Sophie 
 

Kassier:    Grall Christoph 

Kassaprüfer:    Holzer Daniel  

Kassaprüfer:    Esl Mario 
 

Vorstandsmitglieder:   Zehner Elisabeth  

      Draxl Phillip 
 

Fähnrich:    Kössler Dominik 



 

 

 

 

Einsätze 
 

Verkehrsunfall auf der Göriacher Gemeindestraße  

am Freitag, den 10.02.2012 

 

 

 

Ein auf dem Dach  

liegendes Fahrzeug  

musste wieder  

aufgerichtet und geborgen 

werden.  

31 Feuerwehrleute 

rückten aus. 

 

Musikkapelle | Feuerwehr 
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Terminvorschau 
 
 

Florianifeier: 18.05. 

Bezirksbewerb in Zederhaus: 26.05. 

Bewerb in Südtirol: 24.06. 

Sommerfest: 18.08. 

 

 

 

 

 

 

 

Brand am Fanningberghof 

 

 

 
Am 28.02.2012 wurde die Feuerwehr  

Göriach mittels Sirene alarmiert.  

Brand im Fanningberghof,  

Gemeinde Weißpriach. 

  

26 Mann waren zur Stelle, davon sind  

9 Mann zum Einsatzort ausgerückt. 

  

 

Musikkonzert 

 

 

 

Das Konzert der TMK - Göriach findet heuer  

am 28. April 2012 in der Kirche in Göriach statt. 

 

Durch das Programm führt:  

Pfarrer Mag. Bernhard Rohrmoser 
 

 

 

   Beginn: 20.00 Uhr 
 

 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

Obmann Josef Esl 

 Kapellmeister Hannes Winkler 



 

 

                 Bücherei                 |         Bildungswerk 
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Unsere neue Bücherei entsteht 
 

 
Im Obergeschoß des Infrastrukturhauses haben wir zwei  

Räume für unsere Bücherei bekommen. Die Einrichtung  

wurde vor kurzem montiert, nun sind wir dabei, die alten 

 Bücher zu sortieren und über neue Bücher nachzudenken. 

 

Wir, das sind: 

Karin Draxl, Roswitha Wallinger, Karin Seifter, Gerti Singer, 

Elfriede Radebner, Andrea Singer, Waltraud Grall und für die 

Volksschule Karin Braunsteiner.  

 

Nach Ostern dürfen wir neue Bücher dazukaufen. Unsere  

Bitte an alle, die manchmal, gerne, oft oder immer lesen oder 

lesen werden - wir wären über Büchervorschläge sehr dankbar. 

Die Bücherei soll alles beinhalten und für jeden etwas bieten.  

Vorschläge bitte einfach an: buecherei@goeriach.at schicken 

oder einfach an eine Büchereimitarbeiterin richten. 

Auch DVD´s und Spiele werden wir in unser Angebot  

aufnehmen. 

 

Sobald die ersten Bücher eingebunden sind und der Ablauf  

organisiert ist, werden wir mit dem Verleih beginnen.  

 

Voraussichtlich werden wir jeweils: 

Dienstag Nachmittag,  Mittwoch Vormittag und Freitag  

Nachmittag geöffnet haben.  

Offiziell eröffnet wird die Bücherei im Rahmen einer  

Bildungswoche, in der Woche „Österreich liest 2012“,   

vom 12. - 20. Oktober 2012. 

 

Wir bedanken uns beim Bürgermeister und der  

Gemeindevertretung, dass wir in Göriach so eine tolle  

Möglichkeit bekommen und freuen uns schon riesig 

 auf die neuen Bücher! 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der Bildungswoche  

werden auch die Fotos zum Thema  

"SCHWARZ-WEISS" 
 präsentiert. 

 

 

 Einige haben wir bereits erhalten,  

wer noch welche abgeben möchte,  

bitte demnächst vorbeibringen! 
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Chronik 

 

 

 

Wir gratulieren 

Josef Holzer     zum 80. Geburtstag 

  

Frieda Santner     zum 70. Geburtstag 

  

Gertraud Moser     zum 70. Geburtstag 

  

Richard Rottensteiner     zum 70. Geburtstag 

 
 

Ratschen 
 

 

Die Ratschen können am Freitag, den 30.03.2012 oder in der Karwoche am Gemeindeamt abgeholt werden. 
                                                                                                      

                                                                                          

  

 Freitag: 

   6.00 Uhr bei der Kirche gemeinsam, danach Aufteilung auf die zwei Ortsteile 

   9.45 Uhr und kurz vor 10.00 Uhr bei der Kirche (Kinderkreuzweg) 

 12.00 Uhr bei der Kirche 

 Samstag: 

   6.00 Uhr bei der Kirche gemeinsam, danach Aufteilung auf die zwei Ortsteile 

 12.00 Uhr bei der Kirche 

 

Wir freuen uns über die Geburt von 

 

 

Victoria Katharina Doppler 

Hintergöriach 34 



 

 

Terminvorschau 

 

 

 Terminvorschau 2012 

 
27.03. Fischkochkurs bim Fischwirt in Tamsweg 

 18.30 Uhr 
 
 

28.04. Konzert der TMK–Göriach 

 20.00 Uhr in der Kirche 

 

30.04. Kirchenputzen 

 8.30 Uhr bei der Kirche 
 

 

18.05. Florianifeier, 19.00 Uhr 
 

 

19.05. Landjugend - Fest obroat´n 

 
 

20.05. Maibaumsteigen der Landjugend 
 

 

16.06. Kindergarten - Elternfest, 14.00 Uhr 
 
 

20.07. Standkonzert der TMK-Göriach 
 

 

29.07.  Almmesse und Almfest 

 11.00 Uhr im Hüttendorf 
 

 

05.08. Imkerwallfahrt bei der Ambrosiuskapelle 

 bei Schlechtwetter in der Kirche 
 

 

18.08. Sommerfest der Feuerwehr 
 
 

29.09.  Schafabtrieb im Hüttendorf 

 ab 10.00 Uhr 

 

 

 

kirchliche Termine 
 

30.03. Kreuzweg, 19.00 Uhr 
 

 

06.03. Kinderkreuzweg, 10.00 Uhr 

 Gestaltet von den  Firmlingen aus dem Vorjahr 
 

 

14.05. Bittgang von der Pfarrkirche nach Göriach

 19.00 Uhr 
 

 

18.05. Florianigottesdienst, 19.00 Uhr  
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12. - 20. 10. Bildungswoche - Eröffnung der Bücherei 
 

 

04.11. Kameradschaftstag 
 
 

09.11. Laternenfest im Kindergarten 

 
 

09.12. Benefizumtrunk beim Trausnitz 

 
 

31.12. Silvesterparty der Feuerwehr 
 


